
Liebe Mitglieder, Freunde und Sympathisanten der Gesellschaft zur Hilfe für Kriegsveteranen in 
Russland e.V.,


seit Jahrzehnten pflegen wir enge Kontakte als Freunde Russlands zu russischen Kriegsveteranen 
und Vereinen in Russland.


Wir haben nicht vergessen, was das sowjetische Volk und die Rote Armee für die Befreiung 
Europas vom Hitlerfaschismus und für die Beendigung des II. Weltkrieges geleistet hat.


Der Preis dafür war hoch: 27 Millionen tote Sowjetbürger.


Umso tragischer und schmerzlicher ist für uns deshalb der gegenwärtige Konflikt zwischen 
Russland und der Ukraine.


Wir sind beunruhigt darüber, dass die Situation mehr und mehr eskaliert und es bisher nicht 
gelungen ist, über Wege der Diplomatie, zu einem Frieden zu kommen.


Lasst uns deshalb gemeinsam alles dafür tun, dass Frieden wieder möglich und das Sterben 
durch Waffen schnellstens beendet wird!


In diesem Sinne gedachten Mitglieder unseres Vereins der gefallenen sowjetischen Soldaten am 

8. Mai, dem Tag der Befreiung, 

im Garnisonfriedhof Dresden, 


am Sowjetischen Ehrenmal für die Gefallenen der 5. Gardearmee  am Olbrichtplatz 

sowie auf dem Heidefriedhof Dresden und legten Blumen nieder…











